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„ Echmiedeisen ,
n Eisenblech und BlechabfSlle ,

alter Feilen - und Federstahl ,
Schmicdeisen - Drchspäne ,
abgelegte Lofomotlvräder ,

„ Wagenräder ,
„ Radbandagen ,
m Kurbelachsen ,
» Lofomotivfeffeltheile ,
tt Dampfkessel ,

Tenderzisternen ,
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Kastel , den 16 . Juni 1856 .

Taunus Gifenbahn .

f ! rffl
280

^ enlner rt,tcd Gußeisen ,

h
^ ^ /enwasser , auch vortrefflich zum Reinigen der GI a ce -

„ . . Handschuhe , 2 Loth 8 fr . und 8 Loth 20 fr . ,Colnischwasser von I . M . Fartna , gegenüber dem JülichS - Platz ,24
bei Hof ' DrechSler Ehr . Wolff .

Fichten nadel - Fabrikate
,

als . präparirte Waldwolle zum Polstern , Ajcht - » n ^ . r ,- Spiritus und - Essenz , Waldwoll - Watte

® i « Leyendeeker « fc Comp .



Friedrich Jaeger ,

Langgasse No . 19 nächst dem Kranzplatz .

Lager von importirten Havanna
,

Bremer
und Hamburger Cigarren . 2957

Nach Amerika und Australien
über Liverpool und Havre

befördert der Unterzeichnete regelmäßig jede Woche Auswanderer zu den

billigsten Preisen und unter den vortheilbaftesten Bedingungen .
• / . H . Letnbach in Biebrich ,

1281 General - Agent der „ Union “ für Nassau .

Zu verkaufen .

Ä
Ein in der Louisenstraße gelegenes zweistöckiges Wohnhaus

nebst zwei Seiiengedäuden , großem Hofe und einem schönen
daranstoßenden Garten ist unter sehr vortheilhaften Bedingungen

zu verkaufen .
DaS Nähere auf dem Commissions - Bureau von

227 C . Leyendecker d * Comp .

Kaltquellwasser - Heilbadeanstatt — Nerothalquelle .

Badezeit von Morgens 5 bis Abends v Uhr .

Wiesbaden , den 13 . Juni 1856 . (S . W . Euckuck . 2837

Sherry
per st lasche 1 fl . 36 fr . ( in Partien billiger ) , Englische Saucen und

Senfmehl , Ingwer , Caienne - Pfeffer , sowie eine reiche Auswahl chine¬
sischer Vasen und Schachspiele empfiehlt
2020 < ? . Bergmann Wittwe , Langgasse 26 .

Geräucherte Fleischwaaren .

Westphälinger Schinken , roh und gekocht , geräucherte Würste aller Art ,
Salz - und Essiggurken in bester Qualität bei FF . Malern . 2745

Unterzeichneter macht dem geehrten Publikum die ergebenste Anzeige ,
daß er alle getragene Kleider , sowohl Herrn - als Frauen - Kleider kauft .

«F . f/ ' legenheimer ,
2999

_______________________ ___ __ Häfnergassc No . 5 .
________

Aecht englisches Gichtpapier ä Blatt 8 fr . Bewährt gegen Gicht
und Reißen .

Zu haben bei Peter Koch , Mehgergasse . 173

Heidcnberg No . 14 ist eine Hausthüre zu verlaufen . 2921



Pariser

Antillen und Frühjahrsmäntel
habe wieder in sehr schöner Auswahl in den neuesten
Facons zu billigen Preisen erhalten .

Beruh . Joiut * 5 Langgaffe No . 35 .

Vorgerückter Saison zufolge erlasse ich bei

compt . Zahlung Mantillen 20 Procent
unter dem bisherigen Preise und bitte geehrte
Damen hiervon , sowie von meiner schönen Aus¬

wahl in Frühjalirsinäiitelii Notiz zu

nehmen .

L * H . Reifenberg ,

2874 Langgasse No . 30 .

I

Unterzeichneter empfiehlt :
'

Eine große Partie Poll de Chevre in de » neuesten und ge «
,

schmackvollsten Mustern , das Kleid von 4 st . 30 fr . an . ,
• / * breite Scht französische Kattune von 12 fr . an die Elle . (
• / * breite französische «Baronets unb Musselin zu 4 und 1

5 fl. daS Kleid . ।
Musselin de lainc die Elle 15 , 16 und 20 fr . ,
Eine große Partie Mode Druck Kattune , die neucsten Muster, !

die Elle 9 fr . <

Mousseliu de lainc Cliäles von 4 fl . an . <

. Ijong - Chales zu 12 fl . <

\ Ferner : Eine große Auswahl fchwarze Seidcnzeuge von !

! 1 fl 30 fr . an per Staab und empfiehlt besonders eine große Partie ■

i wollene Barege in den neuesten und prachtvollsten Mustern 1
,

1 zu auffallend billigen Preisen .
'

►

Lazarus Fürth ,

f 2875 neue Selonnabe No . 17 — 18 . < *

>

Herrnklcider werden gereinigt ohne daß die Stoffe Schaden leiden ,
noch Geruch annehmen : auch werden dieselben geflickt bet

666 Ad Jung , Hcrrnmühlweg No . 11 .



Demnächst erscheint der

Wiesbadener Curkalender nebst Adreßhandbuch
und eiliem Plane von Wiesbadens Umgebung und Umgegend ,

herausgegeben von
» r . Hoheit Hirns , Director des Publicistischen Bureaus ,

dritte und fünfte Auflage .
Beide Schriften in einem Bande kosten im SubscriptionSpreiS nur 36 fr .

Außer den bereits erhaltenen ansehnlichen Subskriptionen , werden Alle ,
welche sich noch mit ihren Geschäftsanzeigen geeignet dabei betheiligen
wollen , ersucht , dies bei Zeiten zu thun . Dieselben erhalten an der Stätte
de » Weltcurstadtmarkts eine großartige , nützliche und in dem Buche min¬
destens ein ganzes Jahr hindurch fortwirkende Verbreitung , zumal in
diesem Jahre , in welchem wir durch die Friedens - und Witterungöverhält -
niffe zu der Hoffnung berechtigt sind , an der Pforte einer ausgezeichneten
Cur zu stehen . Die Zeile in Garmond oder deren Raum kostet 4 fr .
Man , ubscribirt im
2251 Publicistischen Bureau , Langgass « 31 .

L . Wagner in Mainz
,

große Bleiche Lit . E . 31 ,
empfiehlt sein stets reichlich assortirteS Lager in seinen Pariser Blumen
für Hüte und Hauben , Ballcoiffuren , Armbändern von Perlen ,
Colliers , Kopfnadeln rc . Alles in bester Qualität und zu sehr
billigen Preisen . 2448

Für Gartenbesitzer .
Houleaux von Rohr für Treibhäuser , welche auch sehr zweckmäßig

alö Decken auf Mistbeeten sind , werden verfertigt bei JL Meller in Mainz
No . 25 Muster , sowie nähere Auskunft ertheilt Herr JF1 . C . Willm *
in Wiesbaden . 2974

Gebrüder Becker
am Brand in Mainz ,

bringen duich neue Sendungen au » diesjähriger Bleiche ihr reichhaltiges
Lager in Bielefelder Leinen ,

Taschentücher , Damast « und Drell - Gedecke , Handtücher rc . zur geneigten
Abnahme in empfehlende Erinnerung . 2982

Vorzüglich schöne , ganz trockene

eichene Diele
,

besonders einzöllige , in großer Auswahl sind zu haben bei
~ 711 Peter Lietz in Johannisberg .

Ein gebrauchter Flügel und ein Stehschreibpult sind zu verkaufen .
Wo , sagt die Erped . d . Bl . 2584

Slcingasse No . 6 sind Dickwurzpfianzen zu verkaufen . 2996

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schelltnberg .



Wiesbadener

Tagb latt
.

No . 1L5 Montag den 23 . Juni 1856 ,

Bekanntmachung .

Sämmtliche Wcinhändler , Wirthe , Branntwein - und Spiritusfabrikanten ,
Bierbrauer , Essigsleder , Mnhlenbesitzer , Kaufleute , MehlhLndlcr , Bäcker

und Conditoren ic . in hiesiger Stadt und zu Clarenthal werden hierdurch
in Gemäßheit deS $ . 26 der neuen Aecise - Ordnung ausgefordert , in den

letzten drei Tagen dieses MonatS über ihre accisepflichtigen WaarenbestSude

genaue Aufnahmen und Verzeichnisse nach Anleitung deS veröffentlichten
neuen Tarifs zu machen und vor dem 1 . Juli d . I . bei dem Aecise - Amt

eiuzurcichen , bei Vermeidung der gesetzlichen Strafe der Contravcntion und

Defraudation .

Ebenso haben auch alle übrigen hiesigen Einwohner ihre accisepflichtigen
VorrLthe bis zu diesem Termine anzugeben . Der Bürgermeister .

Wiesbaden , den 18 . Juni 1856 . Fischer .

Mobilien - Versteigerung .

Heute Montag den 23 . Jnni , Morgen » 9 Uhr ansangcnd , werden in

dem Hinterimuse deS Herrn I . G . Ruß , verlängerte Kirchgasse ,

folgende Mobilien , al » : Gopha ' S mtt Stühlen , Secretaire , Kaunitze ,

zwei Klaviere und zwei Flügel , Spiegel ; Glaö - und Kleiderschränke ,

Bettstellen und verschiedenes Bcttwerk , größere und klbincre Tische ,

Schreibpulte , eine große Partie Fenstrrvorhänge , Roulcaux und Fenster «

garnituren , eine Partie große Zimmerteppiche und Vorlagen , mehrere

lederne und andere Rrisekoffer , Porzellan imd Küchrngeräth , Wasch¬
bütten , Kisten und verschievcne » Holzwerk , einige Oefen , ein Kochherd ,
eine Partie alte » Eisen und sonstige » Hausgeräth , gegen gleich baare

Zahlung öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 23 . Jnni 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

2917
_________________ _ _____ ______

Co ulin .
_______

Bekanntmachung .

Donnerstag den 26 . d . M . Vormittags 10 Uhr soll da » Walken der

Bettdecken für die Artillerie - Abteilung und daS Pionier - Detachement int

SubmlfsionSwegc vergeben werden . Steigliebhaber werden ersucht , ihre

Forderungen per Stück verschlossen mit der Ausschrift „ Submission auf
Deckcnwalken " bis spätesten » den 24 . d . M . Abend » auf daS Artillerie -

Bureau dahier abzugeben , indem später eingehende Offerten unberücksichtigt
bleiben .

Die Bedingungen können täglich auf dem obeil genannten Bureau ein *

gesehen werden .
Wiesbaden , den 19 . Juni 1856 .

321 Der Commandant der Artillerie - Abtheilung .



_ Bekanntmachung .

r -s kx
stattgefundene Versteigerung der Lieferung von Hülsenfrüchten

für die Menage deS Herzoglichen zweiten Regiments die höhere Geneh ,
migung nicht erhalten hat , so wird die Lieferung von Bohnen , Erbsen
Ä / uf ein weiteres Jahr im Submissionswege andie Wenigstsordernden vergeben werden .

9

Hierauf Reflectirende wollen ihre Submission mit der Aufschrift „ Sub¬mission aus Victualienlieseruiig " bis längstens den 25 . d . MtS . an die
des Herzoglichen zweiten Regiments dahier einreichen .

96 hsm \ w
' ' “ n9 k ' ugegangenenSubmissioncn wird Donnerstag den

» org ?nommn !
9ni6 10 " bem 3immer 9Zo - 4 ber Jnsanterie - Caserne

geschen
'

wer
'
dm

" f5nncn in bfn ’ genannten Zimmer täglich ein -

403

Wiesbaden , den 18 . Juni 1856 .

fl . 51 fr .

n <42
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30 ii
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Der Stadtrechner .
Maurer .

17
3

19

2
6

10 „ - „
Der Bürgermeister .

Heymach .

Die Menage - Verwaltung des Herzoal . 2ten Regiments .

Bekanntmachung .
Mit dem Heutigen beginnt die Erhebung deS Schulgeldes für daS

14
' äs '

« .
“ " b ” <rt b - ss- » » " I » « - 6 » I6

Mer der ersten und zweiten Abtheilung der Elementarschule zahlen zurStadtkaffe auch die Vorbereitungsschule , die höhere Töchter ,

g ^mnasiumS
Öuinta , Serta und Seplima des Real -

Eteinhauerarbeit .
Echreinerarbeit . .
Zimmerarbeit . .
Tünchcrarbeit . .

Bierstadt , den 20 . Juni 1856 .
35

Bekanntmachung .

m
3unl Morgens 10 Uhr werden auf dem Rathhaus zuBierstadt folgende Arbeiten versteigert :

' 1

Maurerarbeit , veranschlagt zu .
Dachdeckerarbelt . . . . . .

c Notizen .
Heute Montag den 23 . Juni ,

. . m ß , Vormittags 9 Uhr :
1 ) Versteigerung von HcugraS ic . der Geschwister Bergmann . Der

L e ' "

2 )
• * * - -

m ß , FormIttagS 10 Uhr :

uiV
t <n ^ Umpe bd H " z " gl - Receptur dahier . ( S . Tag -

V ? o6. 50n 8 ~ 1 ° Uhr wl >d hierdurch erinnert .Wiesbaden , den 21 . Junt 1856 . « . JOHyen . 3000



Einladung zum Abonnement .

Bestellungen auf daö mit dem 1 . Juli beginnende dritte Quartal der

Nassauischen Zeitung werden bei der Expedition und bei allen Postau -

statten des In - und Auslandes cntgegengenommcn , und wird gebeten ,

solche alSbald zu machen , um die Auflage danach bestimmen zu können .

Daß die Nassauische Zeitung , deren Mitarbeiter täglich mehr werden ,

die sich täglich einer größeren Verbreitung und Theilnahme zu erfreuen hat ,

bemüht sein wird , nach wie vor ihrem Zwecke : das geistige Leben unseres

engeren Vaterlandes in einem erfolgreichen Wirken zu eoncrntriren , mit

bestem Wille » zu erfülle » , davon hat ste dem Publikum die Beweise gegeben .

Insbesondere wird der „ Rheinische Gesellschafter "
, da für die nächste

Zeit große Ereignisse in der politischen Welt wohl etwas seltener werden

dürften , bestrebt sein , die dadurch entstehende Lücke durch vielseitige geistige
Anregung auSzufüllen . Kor allem wird derselbe die künstlerischen Interessen
unseres engeren Vaterlandes , die in Wiesbaden ihre Hauptvereinigung
finden , vertreten , und sie dem Lande , welches gebührenden Äntheil daran

hat , zu übermitteln suchen . — Im neuen Quartal wird der „ Rheinische

Gesellschafter " unter anderm auch eine Original - Novelle von Bernhard
Scholz bringen . — Der „ Rheinische Gesellschafter " erscheint vom 1 . Juli
ab in einem größeren Hoch - Quart - Format , und bildet vierteljährlich
einen ansehnlichen Quartband von über 300 Etilen , dem ein Register
beigegeben werden soll .

Da die „ Nassauische Zeitung " nach dem Wunsche Hohen Staats -

Ministeriums amtliche Bekanntmachungen aller Herzoglichen Behörden

bringen wird , welche durch dieselbe die rascheste und eine weite Verbreitung

finden , so können wir sie um so gewissenhafter allen Privaten und Be¬

hörden zu Inseraten empfehlen .

Der AboniiementSpreiS der „ Nassauischen Zeitung " mit „ Rheinischem Ge -

sellschafter " ist bei der Erpedition vierteljährlich nur fl . 1 . 45 fr . , bei allen

Postanstalten mit dem üblichen Postaufschlag . — Die JnsertionSgebühren
betragen für die 3spaltigc Petitzeile nur 3 fr .

Wiesbaden , den 2h Juni 1856 .
3001 Die Expedition .

Zu verkaufen oder zu vermiethm
ein sehr guter Flügel durch das Commissions -

Bureau VoN 227

<L\ I ^ eyemlecker 4 * Comp *

Der Rechenschaftsbericht für daS Jahr 1855 der Badischen allge¬
meinen Versorgungöanstalt in CarlSruhe kann von allen Mitgliedern
des HerzogthumS Nassau und Umgegend unentgeldlich bei mir in Empfang

genommen werden ; ebenso fönnen täglich Beitrittserklärungen bei mir ge «

macht und die noch rückständigen Renten von den Mitgliedern erhoben

werden . Zu jeder gewünschten Auskunft bin gerne bereit .

3002 Goll fr . namspotl , Kirchgaffe Ro . 21 .

Bei Jacob Weber in der oberen Louisenstraße sind Kartoffeln
und Stroh zu haben . 3003



3006

3007

14 u . 12 fr .
34 fr .

WieSbadkn
^ SchloMatz .

SBon jktzt an findet die zweite neue Ausstellung VON

Charles Stereoskopen
aus l * aris

*! • Ä . Lembach

m -- ---------
' N- Biebrich a . R .

an » erkaufe ich bei per compt . Zahluni ,
8 » . 9 fr . Oie neue ten Seffin »

fd ta PÖlVrtJ ^ i
* 21 13 k ' ' » f neuesten und

TCtn ' nn 1 0,1 « ® thevre zu 18 , 20 u . 22 kr .
E * Keif eiibei * « »

! !! ! ________ Langgasse No . 30 .

ä,u äJ
Aw ÄÄÄ ' l9 d " « iedlings .

Die Ausstellung ist von Morgens 9 bis Abends 0 ilfi * « » &#?» »#
w . b lote , die Kunfiseeuud . , u , a » lL ;

°

u BMche
" 6

• Charles .

Heute Abend

gutbesetztk Harmoniemusik
,3005 M H . Engel .

'

1 großen 16sitzige,i Omnibus ) t ,
8

1 Hanni 10 „ fast noch neu ,
i alte » 8 ; ;

'

1 schönen 12 „ Jagdwagen .

v n „ 22 „
kwpsithlt W . Bott Wittwe ,

— - -- --- ----------- --
Kirchgasse No . 26 .

Reine Weinflaschen sind zu verfaufen Steingasse No . 23 . 3008

sä aj * * ' * * * * *

- e



Aecht Perfisches Insektenpulver ä Flasche 18 fr . Bekanntlich
daö sicherste Mittel zur Vertilgung der Flöhe , Wanzen , Motten , Schwa¬
ben re . empfing in ganz frischer Qualität A . Flocker . 99

Feinsten Annanas - Punsch - Essenz ,
feinsten Punsch - Essenz ,
Arac de Batavia , Cognac , Jamaica - Rum , Anise,te , Curasan und
Pfeffermünz

empfiehlt zu billigem Preise W . Bott Wittwe ,
^ 000

______________       Kirchgasse 26 .

Steingasse No . 14 ist sehr guter Dung zu verkaufen . 3010
Eine vollständige Ladeneinrichtung sammt neuem Oelbehälter , und rin

noch moderner Glaserkrr sind billig zu verkaufen . Näheres zu erfragen
in der Erpedition d . Bl . 3011

ES wird ein Zimmer mit Cabinet zu miethen gesucht . Von wem ,
sagt die Erpedition d . Bl . 3012

Regen » und Sonnenschirme werden schnell , solid und billigst reparirr
Langgaffe No . 2 eine Stiege hoch . 2681

Vorzügliches Heugras ist zu verkaufen . Wo , sagt die Erpcd . d . Bl . 3013

Heidenberg No . 30 ist ein gutes Klavier zu vermiethen . 3014

Stellen - Gesuche .
Un Franpais ddsire des lefons d '

anglais d ’
un Anglais , contre des lecons

de fran ? ais . S '
adresscr ä l ’

expe
'
dltion de cette feuille . 2947

Ein gebildetes Mädchen , das in allen feinen HauS - und Handarbeiten
gründlich erfahren ist , auch gute Zeugnisse besitzt , sucht eine Stelle . Das
Nähere in der Erped . d . Bl . 3015

Ein braver Jnnge kann daö Schreinergeschäft erlernen . Bei wem , sagt
die Erped . d . Bl . 30ig

Ein gesetztes Frauenzimmer aus achtbarer Familie und in allen weiblichen
Arbeiten wohlerfahren sucht eine Stelle als Bonne oder Kammerjungser
und kann gleich eintreten . Näheres in der Erped . d . Bl . 2992

Ein junger Mann , der bereits als Bedienter eonditionirte und gute
Zeugnisse besitzt , sucht eine Stelle . Näheres zu erfragen in der Expe¬
dition dieses Blattes . / 3017

Jungen von 14 bis 16 Jahren können dauernde Beschäftigung erhalten
in der Stahlschleiferei von PH . König , Schwalbacherstraße No . 8 . 2990

Ein braver Junge kann daö Däckergeschäst erlernen . Wo , sagt die
Expedition d . Bl . 2916

400 — 300 fl . auf liegendes Gut sind auözuleihen . Wo , sagt die Erped .
dieses Blattes . 30,8

Eck der Markt - und Louisenstraße No . 28 ist die Bel - Etage , bestehend in
8 Piecen , Küche , 3 Dachstuben , Bedicntenstube nebst Zubehör auf den
1 . Oktober zu vermiethen . 2998

An Kurfremde ist ein Zimmer und Cabinet mit 2 Betten zu vermiethen
in der Langgasse im Schützenhyf ( im Gartenhaus ) . 3019



1 Guldm Belohnung
dem Wiederbringer eines , Freitag Abend auf dem Wege vom Adler nach
dem GeiSberge verlornen Korallen Armbandes mit silbernem Schloß .
Abzugeben im Adler No . 2 . 3020

Schwimmbad im Nerothal . Am 2l . Mitt . 4 Uhr : Wasserwärme 17 ° R . 237

Die Stereoskopen des Herrn Charles .

Haben di « Photographien der ersten Ausstellung schon das Interesse aller Besucher
erregt , so werden diejenigen der zweiten ( die Umwechselung hat bereit « Statt gefunden )
noch weniger verfehlen , den befriedigendsten Eindruck hcrvorzurufen . Die neuen
StereoScopen sind wahrhaft überraschend ; sie bieten das Großartigste , wie das
Neueste , was noch je in diesem Gebiete geleistet worden . Unter den 39 Darstellungen
sichte schon eine einzige hin — das Nhonethal in der Schweiz — dem Interesse
" » es Besuches zu genügen ; wie viel mehr muß die Reichhaltigkeit der Ausstellung der¬
selben die allgemeinste Theilnabmc sichern ! Obwohl alle StcoroSkopen trefflich find , so
verdienen doch ganz besonderer Würdigung die ferneren Schweizer - Anfichten : Lauterbrunn ,
der Hauprglctscher des Grindelwaldes , das Wellhorn , Bern , der Reichenbacher Wasserfall .
Reizend ifi der Wald von Fontainebleau , imposant sind die Pariser Anfichten , die
Tuilerien , die Vendome - und die Juliussäule ; lieblich zeigen sich die heimathlichen :
Mainz , die Pfalz , Schloß Rheinstein und Stolzenfels .

Die Sache verdient der größten Anerkennung ; um so mehr auch das freundliche
Entgegenkommen des Inhabers der Stereoskopen dem Publikum gegenüber , daß die
Eintrittspreise für die letzten Tage der Ausstellung nunmehr auf 6 fr . herabgesetzt find .

Wir wünschen , daß die Ausstellung nicht schließen möge , ohne daß ein Jeder
fieh de « Genusses erfreut ! — r .

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der

Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 4 . Mai , dem Herzog ! . Schloßvcrwalter Robert Weimar auf der
Platte eine Tochter , N Adelhaid Marie . — Am 16 . Mai , dem Herzog ! . Botenmeistcr
Philipp Wilhelm Stahl Hierselbst eine Tochter , R . Henriette Margarethe Emilie . — Am
19 . Mai , dem h B . u . Kaufmann Georg Heinrich Schlachter ein Sohn , N . Gustav
Ludwig . — Am 28 . Mai , dem h . B . n . Drechsler Ludwig Wilhelm Deucker ein Sohn ,
N . Karl Wilhelm Moriz Joseph . — Am 29 . Mai , dem h . B . u . Kaufmann Johann
Joseph Engel ein Sohn , N . Anton Otto . — Am 31 . Mai , dem h B . u . Bäckermeister
Friedrich Wilhelm Theodor Maurer ein Sohn , N . Eduard Justus Karl Theodor, —
Am 2 Juni , dem Posiwagen - Condncteur Wilhelm Karl Kolb Hierselbst , B . zu Diez ,
eine Tochter , R . Wilhelmine Karoline . — Am 2 . Juni , dem Taglöhner Johann Wilhelm
Sänger , B . zu Rambach , ein Sohn , N . Jacob Moriz .

Proclamirt . Der h . B . u . Goldarbeiter Peter Heinrich Müller , ehl . led . hinter ! .
Sohn des Chirurgen Johann Müller zu Düsseldorf , und Ehriftiane Karoline Marie
Sophie Hack , ehl . led . Tochter de « h B u . Schneidermeister « Georg Hack .

Copulirt . Am 15 . Juni , Se . Durchlaucht der Kaiser ! . Russische Obrist und

Flügeladjutant de « Kaiser « , Prinz Emil Karl Adolph zu Eayn - Wittgenstein - Berleburg ,
und Ihre Durchlaucht die Fürstin Pulcherie Kantacuzöne . — Am 27 . Juni , der ver -
nuttwete h . B . u . Kaufmann Jacob Wilhelm Karl Scyberth , und Elise Philippine
Quint von hier .

Gestorben . Am 14 . Juni , Hermann Wilhelm , de « h . B . u . Kaufmanns Ludwig
Heinrich Marburg Sohn , alt 18 I 4 M . 23 T . — Am 14 . Juni , der h . B . u .
Eisenbahn - Conducteur Johann Jacob Constandin , alt 57 I . 29 T . — Am 14 . Juni ,
der Landwirth Ludwig Friedrich von Leiselheim bei Worm « , alt 42 I . — Am 15 . Juni ,
Georg Lorenz Friedrich , de « Landwirth « Konrad Bott Sohn , alt I I . 3 M . 7 T . —
Am 16 . Juni , Elisabeth « , geb . Preusch , de « Taglöhner « Johann Joseph Ebenich Ehe¬
frau , alt 45 I . 7 M . 19 T . — Am 16 . Juni , Johannette , geb . Herber , de « Pfarrer «
Karl Ehristian Flick Wittwe , alt 64 I . 18 T . — Am 16 . Juni , der Händler Christoph
Bengler von Biebrich , alt 68 I . — Am 17 . Juni , Gustav Wilhelm , de « Kaufmann «
Karl Fröhlich Sohn , alt 6 I . 1 M . 11 T . — Am 17 . Juni , der h . B .su . Schreiner
Johann Philipp Thoma « Heinrich , alt 44 I . 2 M . 4 T .



Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .
4 Pfund Brod .

Gemischtbrod ( halb Rogen - halb Weißmehl ) . — Bei May 24 , Buderus , H . Müller ,Hiypacher « . Scholl 28 kr . — 3 Pf », bei F . Kimmel u . H . Müller 20 ft
Schwarzbrod . Allgem . Preis : 18 fr . - Bei B - istegel , F . Kimmel , Lana , A . Machcn -

heimer , Saueresfig , Sengei , Seyberth n . Hippacher 17 fr .
™

- .     kDen aliptm . Preis von 13 kr . » oben bei Schwarzbrot 39 Jiärfer 1Äotnbtob . Allgem . Preis : 16 fr . — Bei Heuß u . W . Kimmel 17 ft
'

Welßbrod . a ) Äasserweck für 1 kr . Allg . Gewicht : 4 Loth . — Bei Inna 3 , Fauskl
. s 8 . Machenheimer u . Hildebrand 3j , F . Kimmel 5 Loth .b > Milchbrod für 1 fr . Allgem . Gewicht : 3 Loth . — Bei luna 21

« . Schmidt u . Sauer - fflg 3j , F . Kin/mel 4 Loth .
* '

1 Malter Mehl .
Ettraf . Vorschuß . Allgem . Preis : 20 ff . 16 fr . - Bei Bott , Wagemann 19 ff

Petry 19 ff 12 fr ., Seyberth 19 ff. 30 fr , Fach , B - gler 19 ff 44 Koch 20 ff
Ferner Vorschuß . Allgem . Preis : 19 ff. 12 fr - Bei Koch Bott Wa ?emann18 ff , Petry 18 ff. 8 fr Fach . Bögler 18 ff. 40 fr , Seyberth 19 ff

'

Fach
" '

Bog,er 17 ? .
'

8
^

ft .
" ' " k ~ ® *‘ ® ’ “ 16 P ' Wa « emann 17 ff,

Roggenmehl . Allgem . Preis : 13 ff. — Bei Fach , Bott 14 ff , Bögler 14 ff. 30 fr
1 Pfund Fleisch .

Preis : 16 ft . — Bei Meyer 13 fr .
Kuhfletsch . Bei Bär 13 fr .
■ttaIu9 ® watbIIn krC

‘< : 10 fr " “ Dei Bücher , H . Käsebier u . Weidmann 9 , Meyer
® ammelfktf4 . Alla

'
em . Preis : 16 fr . - Bei Meyer 15 fr

Schweineflrisch . Allgem Preis : 18 ft . — Bei Blumenschein Diener

KM -
: ■m * Ä ' - SNSsr - L

Spickspeck . Allgem . Preis : 32 fr .
Rrerenfett . Allgem . Preis : 24 fr .
Schweineschmalz . Allgem Preis : 32 fr .
- SÄ SärS & gJs 5

“ * * * * * » * " ■ « * >« .
ütbn . oder Blutwurst . Zllgem . Preis : 12 ft . - Bei P . Kimmel 14 , Cron 16 fr .

1 Maas Bier .
Lagerbier . — Bei E . u . G . Bücher , Kogler ll . Müller 16 fr
Iungbrer . — Bei Birlenbach 12 ft .

Ein Opfer des Geizes .
Am 20 . November 1842 strömte eine große Menge von singenden und

lärmenden Leuten auS der Rue St . Jaques und vom Plaee de l ' Oratoire
gegen den Justiz . Palast zu Pari « . Wer die Bestimmung diese « Gebäudes
mcht kannte , mußte offenbar der Meinung sein , man gehe hier in ' S Vaudeville -

ST '
™

* " ^ wique , so heiter und lachlustig zeigte sich die
5 " " lde Menge . Leider war hier fern Vaudeville und keine Buffa zu sehen ,- " - Nuhn - , welche die bedeutet , war hier errichtet , sondern ein
Stückchen kalten und wirklichen Lebens wurde daselbst abgespielt . Es gibt
hier ein Schauspiel für jene Klasse , die sich keinen Sitz im Theater zahlenrann , und die Leute gewinnen noch dazu bei dieser Gratis - Darstellung , denn
Man kann lachen oder weinen dabei , kann es als Posse oder Trauerspiel
vctrachten , was da innen vorgeht , je nachdem man ein Gemüth dazu mit «
bringt . Empörender Gedanke ! —

8



Doch heute sollte es ein Schauspiel von ganz besonderem Interesse gehen -
Mad . Lafarge , deren Prozeß 1840 begonnen , war noch lebhaft im Gedächt -
niß , und obwohl sich das Volk vielleicht eine eclatantere Pointe gehofft hatte ,
so war doch nicht zu leugnen , daß der Verlauf der Sache eine Reihe der
frappirendsten Sccnen voll überraschender Wendungen dargeboten hatte .
Grund genug , daß man heute sich um die besten Plätze balgte und stieß ,
obwohl manches Kleid im Gedränge in Fetzen ging , denn man hatte eine
ähnliche Verhandlung , wie die genannte zu hoffen , nur mit dem Unterschied ,
daß diesmal statt einer Madame , eine Demoiselle , statt einem verwegenen
Mannweib , ein schüchternes Mädchen , eine irdische Venus , in die Schranken
trat . So viel hatte ich , nachdenklich und zweifelhaft , ob ich einer derartigen
Scene beiwohnen solle , an der Ecke der Rue St . Jaques stehend , vernommen .
Ich mischte mich daher , um die Schatten - wie Lichtseiten jedes Landes zu
erkennen , in die eilende Menge , stand bald unfern der Pforte auf der Tribüne
und — vom Zufall begünstigt — gerade der Stelle gegenüber , wo die
Bank der Angeklagten zu stehen pflegt .

Die Stunde des Gerichtes war noch nicht gekommen , und die Scenen ,
Dialoge und Scherze , welche hier in bunter Reihe vvrüberzogen , will ich
nicht zu beschreiben suchen , da sie sich in ihrer nackten Wirklichkeit von keiner
Feder darstellen lassen . Dies muß man mitsehen , mitfühlen , um es nie —
nie mehr zu vergessen ! . . . Genug , ich möchte in meinem Leben nimmer ein
Zeuge derartiger Versammlungen sein , einen so bewältigenden Eindruck
machte dies alles auf mich , der es zum Erstenmale sah . Doch wenden wir
uns vom Publikum ab , denn die handelnden Personen in diesem Saale
verdienen unsere Theilnahme in weit höherem Grade . Das Gericht war
versammelt , die Thurmuhr der Kirche de la Madelaine verkündete die lang
ersehnte Stunde , und die Stille der gespanntesten Erwartung begann . Der
Kläger erschien , es war ein alter , wie die Gesichtszüge deutlich sagten , herzloser
Mann , in schlichten , sa schmutzigen Kleidern ; auf einen Stock gestützt , die
Augen von einem grünen Schirm überschattet , mit kahlem Scheitel , trat
derselbe hustend und mit eckelhaster Demuth an die bezeichnete Stelle . Seinen
Hut , dessen Farbe und Qualität bereits zweifelhaft war , hielt er sorgsam
in den Händen , als wäre er ein kostbares Kleinod , kurz , es war der per -
sonificirte Geiz , der in die Versammlung trat . Das Vermögen dieses Mannes
belief sich auf mehr als 400,000 Franken .

Kaum hatte diese Figur sich den Blicken der Menge gezeigt , so regnete
es , so zu sagen , ironische Witze über jeden Theil seiner Person , bis der
Eintritt der Geklagten die allgemeine Aufmerksamkeit abgelenkt hatte .

Georgette Trumeau , wie wir das Mädchen nennen wollen , erschien
an der Schwelle ; beim Anblick der Menge , die schonungslos die neugierige »
Klicke auf sie gerichtet hielt , schauderte sie erbleichend , beleidigt , beschämt und
gekränkt in ihre Weiblichkeit zurück . Doch , dem Drange der Roth gehorchend ,
wankte sie , sich rrmuihiaend , vorwärts , während LorgnctteS und Operngucker
jeder ihrer Bewegung folgten , und eine starkgeistige Dame an meiner Seite
die Bemerkung machte , daß Georgette als Maria Stuart unübertrefflich sein
müßte . Der Alte , so häßlich er war , wurde leicht als Vater dieses Mädchens
erkannt , über dessen bleiche Züge die unnennbaren Reize der Reinheit und des
inneren Friedens , wie Strahlen der Verklärung , lagen . Sic hatte sich auf
die Bank der Angeklagten niedergelassen , saß regungslos mit gesenktem Blick ,
und Schauer dnrchbebte ihre Glieder . Die Verhandlung begann .

. ( Fortsetzung folgt )

( Hier » . ! «ine Beilage . )
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